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 REGION. Die Sexarbeit in Deutschland, einschließlich 
Hannover, bewegt sich in einem rechtlichen Rahmen, 
der in den vergangenen zwei Jahrzehnten durch 
verschiedene Gesetzesänderungen geprägt wurde. 
Das deutsche Prostitutionsgesetz von 2002, eine der 
fortschrittlichsten Gesetzgebungen dieser Art in 
Europa, erkannte Sexarbeit als legitimen Beruf an und 
gewährte Sexarbeiterinnen und Sexarbeitern soziale 
Sicherheit und Arbeitsrechte. Dieser Schritt wurde als 
Fortschritt für die Rechte von Sexarbeiterinnen und 
Sexarbeitern gelobt, da er darauf abzielte, den Beruf 
zu entstigmatisieren, bessere Arbeitsbedingungen zu 
schaffen und Zugang zu 
Sozialversicherungsleistungen zu gewähren. 
  
 Das Herz der hannoverschen Sexindustrie ist die Reitwallstraße, eine Straße in der Nähe des Steintorplatzes 
in der Fußgängerzone. Die Straße ist bekannt für ihre Bordelle, Stripclubs, Bars und Tattoo-Shops und war in 
der Vergangenheit Teil des Rotlichtviertels der Stadt. Ihren Namen verdankt sie den ehemaligen Reitanlagen 
und ihrer Nähe zur Stadtmauer. Im Laufe der Jahrhunderte entwickelte sie sich von einer Straße mit einer 
Reitschule und Ställen, die zu den Hofstallungen des Leineschlosses gehörten, zu einem Ort, der für seine 
Unterhaltungsindustrie für Erwachsene bekannt ist. 
  
 Das Vergnügungsviertel Reitwallstraße war viele Jahre lang unter der Kontrolle der Hells Angels. Die Situation 
in dem Viertel ist heikel, da in der Vergangenheit hohe Kriminalitätsraten verzeichnet wurden und es als 
Rückzugsort für Drogendealer und Schläger gilt. Trotz dieser Herausforderungen haben sich in der 
Reitwallstraße Veränderungen vollzogen. In den letzten Jahren hat die Reitwallstraße als Rotlichtviertel an 
Bedeutung verloren, und Einrichtungen wie das Laufhaus "Sexworld" wurden geschlossen und in Wohnungen 
umgewandelt. Im Jahr 2019 wurde ein Plan für ein neues Hotel mit 167 Zimmern vorgelegt, was auf eine 
Veränderung des Charakters des Viertels hindeutet. 
  
 Vor diesem Hintergrund sind die Rechte und die Sicherheit von Sexarbeitern nach wie vor ein wichtiges 
Anliegen. Das deutsche Gesetz zielt darauf ab, ihre Lebens- und Arbeitsbedingungen zu verbessern, aber die 
Realität vor Ort sieht oft anders aus. Die Umgestaltung von Vierteln wie der Reitwallstraße sollte im Idealfall zu 
besseren Sicherheits- und Arbeitsbedingungen für SexarbeiterInnen führen. Die Wirksamkeit des Gesetzes 
und dieser Veränderungen im Hinblick auf den Schutz der Rechte von Sexarbeitern und die Verbesserung ihrer 
Arbeitsbedingungen muss jedoch noch abschließend ermittelt werden. 
  
 Darüber hinaus spielen die jährlichen Christopher Street Day (CSD) Pride-Veranstaltungen in Hannover, die 
alle LGBTQ+-Identitäten, einschließlich Sexarbeiterinnen und Sexarbeiter, einschließen, eine wichtige Rolle 
bei der Förderung von Akzeptanz, Gleichberechtigung und der Feier verschiedener sexueller Identitäten. Die 
Pride-Veranstaltungen dienen auch als Plattform, um das Bewusstsein für die Probleme zu schärfen, mit denen 
diese Gemeinschaften konfrontiert sind, einschließlich der Rechte von Sexarbeitern. 
  
 Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Landschaft der Sexarbeit in Hannover, insbesondere im Stadtteil 
Reitwallstraße, im Wandel begriffen ist. Die Rechte von SexarbeiterInnen sind gesetzlich anerkannt, aber die 
praktische Umsetzung dieser Rechte hängt von verschiedenen sozialen und lokalen Faktoren ab. Die 
Umgestaltung des Rotlichtviertels, die laufenden Dialoge über die Rechte von SexarbeiterInnen und der 
integrative Charakter von Veranstaltungen wie dem CSD Pride sind hoffnungsvolle Indikatoren für Fortschritte 
auf dem Weg zu besseren Bedingungen für SexarbeiterInnen in Hannover. 
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